
Es weihnachtet so schön in Mauer
Lesen Sie bitte auf den Seiten 8 und 9 ...                                                 

Auflage: 27.000 

Florian Netsch

In Kürze

Schon wieder Weihnachten ... 
An den großen Ereignissen wird 
besonders deutlich, dass ein Jahr 
vergangen ist. 2026 steht schon vor 
der Tür, man kann aber noch in 
Ruhe darüber nachdenken, ob 
2025 gut gelaufen ist. Nicht alles 
hat man selbst in der Hand, wenn 
es die Gesundheit zulässt, aber 
doch überraschend viel. Das Jahr 
ist auch noch nicht ganz zu Ende, 
sodass man ein paar Weichen stel-
len könnte: 
Vielleicht wollen Sie noch eine 
Veranstaltung besuchen. Mittler -
weile wird in Ihrer unmittelbaren 
Wohnumgebung viel angeboten 
und es lohnt sich, den kurzen Weg 
zu gehen, um jemandem eine 
Chance zu geben, der oder die sie 
unterhalten will. Es könnte eine 
künstlerische Darbietung sein, ein 
Adventmarkt oder etwas anderes, 
wo sich jemand Mühe gegeben 
hat. 

Vielleicht wollen Sie auch noch 
etwas lernen oder jemand anderem 
die Gelegenheit dazu geben, indem 
Sie einen Gutschein für etwas schen-
ken. Sie kennen jemanden, der gerne 
besser singen können will, aber noch 
nie daran gedacht hat, eine 
Gesangsstunde zu nehmen? Schen -
ken Sie ihm einen Gutschein dafür, 
vielleicht ändern Sie dadurch sein 
Leben ganz entscheidend. Lesen sie 
dazu auf Seite 4. 
Oft wird das Schenken in der heuti-
gen “Überflussgesellschaft” schon 
gern schlechtgeredet. Wer sich aber 
Gedanken macht und jemandem 
wirklich erfreuen will, kann nichts 
falsch machen. Als Regionalzeitung 
setzen wir uns natürlich auch dafür 
ein, dass Sie Ihre Geschenke in der 
Region kaufen. Egal, ob Waren oder 
Dienstleistungen, fördern Sie bitte 
die Geschäfte in Ihrer Region. 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
auch bei allen unseren InserentInnen 
und FörderInnen (siehe Speising-
Teil Seite 6) bedanken und natürlich 
bei allen LeserInnen unserer 
Zeitung. Ich wünsche Ihnen eine 
schöne Weihnachtszeit und alles 
Gute für 2026. Die nächste Ausgabe 
erscheint im März (Osterheft). 

Unser Parkcafé
Lesen sie bitte auf https://mauer.at 
den Artikel von Frau Mag. Christl 
Ayad über das neu eröffnete 
Parkcafé:  

https://www.parkcafemauer.at 
Sie hat sich mit den neuen 
Betreiber*Innen unterhalten und 
erinnert auch daran, wie das 
Parkcafé früher war: Das gesell-
schaftliche Zentrum Mauers, wo 
man sich getroffen hat, wo die 
Vereine ihre Sitzungen hatten und 
wo die Maurerinnen und Maurer 
ihre großen Feste feierten. 
All das sollte wieder in ähnlicher 
Form entstehen, damit dieses Juwel 
dem Ort nicht verloren geht. 
Helfen wir alle zusammen und lei-
sten wir unseren Beitrag zum Erfolg 
dieses Unternehmens. Ihre Wünsche 
und Ideen werden dankbar aufge-
nommen. 

Wir danken unseren Förderern! Lesen Sie bitte die Liste der 
Förderer im Speising-Teil auf Seite 6. Falls Sie Spenden wollen und in 
der Liste im November 2026 genannt werden wollen: Verein zur Förd. 
der Kom munikation in Mauer Raiffeisenlandesbank (RLB) NÖ-Wien,  
IBAN AT82 3200 0000 1012 1721 Falls Sie Fragen haben, rufen Sie uns 
bitte an (Tel. 069919235975) oder schreiben Sie n-netsch@gmx.at 

Mit nur 34 Jahren prägt Manuel Zellnig bereits Wiens Digitalszene. Als CEO 
von Maze & Friends vereint er Kommunikation, Technol ogie und Strategie zu 
einer neuen Form von Markenführung. Jetzt bringt er seine Expertise auch 
als Vorstandsmitglied des Maurer Geschäftsvereins ein, um Innovation und 
Professionalität in die lokale Wirtschaft zu bringen. Sein Buch „Mobile Apps 
zur Messung der Kundenzufriedenheit“ und auf https://bezirkspodcast.at 
Episode 131 geben Einblicke in seine Werte, Ansichten und seinen Weg als 
vielseitiger Unternehmer.

Mag. Thomas Jahn ist Festredner für alle Anlässe, auch als Grab redner (z. B. 
für https://bestattung-edelmann.at) sowie Fotograf. In seinem Blog auf 
https://www.thomas-jahn.at gibt er zahlreiche Tipps rund um das Thema Be -
stattung, die man kennen sollte, um besser planen zu können.  
Auf seiner Web site https://www.fotoshooting-wien.at sehen Sie Beispiele sei-
ner beeindruckenden Fotokunst: Er realisiert Träume und Kundenwünsche in 
seinen Bildern. Fotografie als Erlebnis - das Bild die Erinnerung. Hören Sie 
unseren Podcast mit ihm: Episode 132 auf https://bezirkspodcast.at

Suchen Grundstück/Haus in 
Mauer/Umgebung. Infos bitte an 
ammaschell@a1.net

Der LAVIEEN-Laser: eine neue Ära der sanften 
Hautverjüngung in der ästhetischen Medizin – jetzt 
neu im Convalexius Medicalaesthetic Center (CMC), 
23, Endresstraße 125, Tel. 01 / 889 23 19 
https://www.dr-convalexius.at 
Lesen Sie bitte auf Seite 4!
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Paul Kelaridis 
Ihr Schlossermeister in Mauer 

 
Wir bieten Qualität und Nachhaltigkeit zum fairen 
Preis. Auf uns können Sie sich verlassen! 
• Stiegen und Terras sen  
• Handläufe und Geländer 
• Sicher heits schlösser 
• Stahl tore • Zylinder  
• Reparaturen • Sonderanfertigungen 
• Fenstergitter 

 K.S.K.Kunstschlosserei 
Kelaridis  
Tel. 06502701711 
Dirmhirngasse 106-108, 1230 Wien 
Info@schlosserei-ksk.at 
www.schlosserei-ksk.at

Dipl. Ing. Hans Mittheisz 
Obmann des Vereins 
Kultur 23 Mauer Aktiv

In und um Mauer tut sich was. 
Mauer ist aktiv. 
Josef Neumüller, mit ihm war ich 
schon in der Volksschule, hat am 
16.9. einen interessanten Vortrag 
über "Heilkräuter" gemacht - mit 
vielen Fragen. Es gab ein tolles 
Echo. Am 28.11. wird er in mei-
nem Salon den Vortrag wiederho-
len. Es haben sich schon einige, 
die am 16.9. nicht dabei waren, 
gerührt, ob sie ein Platzerl haben 
könnten.  
Am 23.9. hat meine Nichte 
Barbara bei FZA über "24 Tage 
ohne Land" (Atlantiküberquerung 
2024) erzählt. In meinem Salon 
am 27.2. 2026 wird sie der 
Familie und einigen Interes -
sierten nochmals über ihre Er -
fahrungen erzählen. 
Der Wiener Weinwandertag am 
27./28. September (dass Mauer 
dabei ist, betrachte ich als persön-
lichen Erfolg) war ein voller 
Erfolg, meine Familie ist auch 
mitgewandert. Bei herrlichem 
Wetter haben viele auch die 
Steinklammer-Sturmtage be sucht. 
Am 28.9. war "Tag des Denk -

mals" - aufgrund meiner 
Aussendung waren einige aus 
Mauer bei der Bergkirche Ro -
daun. 
Am 3.10. gab es die 12. 
GenussTour in Mauer - mit vielen 
Interessierten. Ich habe auch eini-
ge Unternehmen besucht. 
Seit 17.10. hat das Parkcafe 
Mauer wieder geöffnet. Wir wün-
schen der "erdigen Gastwirt -
schaft" viel Erfolg. 
Am 14.11. hat Stephan Paryla-
Raky in Mauer gelesen: Anton 
Kuh. Für 2026 plane ich mit 
Stephan "Theateranekdoten". 
Stephan liebt Mauer und das 
Maurer Publikum. 
Am 30.1.2026 wird Elisabeth 
Schrattenholzer "Leben in Melo -
dien" lesen.  
Wollen Sie nicht die Übersicht 
verlieren? Wünschen Sie zusätz-
liche Informationen?                                 
Auf https://mauer.at finden Sie 
alle Termine. Falls Sie laufend per 
E-Mail über Neuigkeiten infor-
miert werden wollen, melden Sie 
sich: mittheisz@hotmail.com 
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Ihre Zahnärztin  
am Maurer Hauptplatz

Dr. Melitta Becker und ihr Team stehen für... 
... sehr gute Beratung laut Testurteil Konsument 
... freundliches Klima in der Ordination 
... schmerzfreie Behandlung 
... besonders altenfreundliche Patientenversorgung  
   (das Manko des fehlenden Liftes wird reichlich kompen- 
   siert durch die Behandlung)

In dieser Praxis wird der Mensch als Ganzes gesehen - nicht nur die Zähne!

Dr. Melitta Becker 
Fachärztin f. Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde 
Maurer Hauptplatz 8A 
Tel. 01 888 26 61 
ALLE KASSEN 

Ordinationszeiten: 
Mo., Do., Fr. 7.30-13.00 
Di. 14.00-19.00 

Telefonische Voranmeldung 

NEU: Professionelle Mundhygiene wird wieder angeboten!
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Reparatur aller Marken!

Mendim Haskaj
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159 
1230 Wien

http://www.werkstatt-mauer.at 
kfz-haskaj@gmx.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

Neustart für die Haut
Der LAVIEEN-Laser: eine neue Ära der sanften Hautverju ̈ngung 
in der ästhetischen Medizin – jetzt neu im Convalexius Medical-
aesthetic Center (CMC), 23, Endresstraße 125, Tel. 01 / 889 23 19 
https://www.dr-convalexius.at 
Der LAVIEEN-Laser ist eine 
sanfte, aber äußerst effektive 
Methode, um das Hautbild sicht-
bar zu verbessern. “Es freut mich, 
meinen PatientInnen eine so inno-
vative Behandlung anbieten zu 
können, die ihre Haut zum 
Strahlen bringt. 
 
Was macht den LAVIEEN-
Laser so besonders? 
 
Der LAVIEEN-Laser ist ein 
fraktionierter Thuliumlaser, der 
ge zielt an der Grenze zwischen 
Epidermis und Dermis wirkt, wo 
Hautalterung und Pigmentstö -
rungen entstehen. Dank der fort-
schrittlichen Thulium-Laser-
Tech    nologie wirkt der Laser 
äußerst sanft auf die Haut, ohne 
sie durch Hitze zu verletzen. 
Dadurch wird das Risiko von 
Pigmentstörungen und der Ent -
stehung von Narben oder Krusten 
nahezu ausgeschlossen, sodass 

die Behandlung auch in der son-
nenreichen Jahreszeit bedenken-
los angewendet werden kann. Das 
Ergebnis ist eine straffe, verfei-
nerte und strahlende Haut, ohne 
Ausfallzeit und mit maximaler 
Wirkung. Der LAVIEEN-Laser 
ist ein echtes Multitalent und eig-
net sich für absolut alle Haut -
typen! 
Die Behandlung kann das ganze 
Jahr über durchgeführt werden, 
auch im Sommer.  
Der Ablauf ist kurz, komfortabel 
und effektiv. Vor der Behandlung 
wird eine betäubende Creme – 
etwa EMLA-Creme – aufgetra-
gen, um maximalen Komfort zu 
gewährleisten. Insgesamt ist man 
nach rund 30 Minuten wieder 
bereit für den Alltag.  
Ein optimaler Effekt ist nach drei 
Sitzungen zu sehen. Der Abstand 
zwischen den Sitzungen sollte 
nicht weniger als vier Wochen 
betragen. 

Das Convalexius Medical -
aesthetic Center wurde von Dr. 
med. univ. Anna Maria Con -
valexius, Fachärztin für Der -
matologie und Venerologie (Spe -
zialisierung unter Prof. Klaus 
Wolff, AKH-Wien), gegründet. 
Es wird nun gemeinsam mit 
Tochter Dr. med. univ. Patricia 
Convalexius geführt. Dr. Patricia 
Convalexius, die ihre Fach -
arztausbildung unter Prof. Luger 
an der Universitätshautklinik 
Mu ̈nster in Nordrhein-Westfalen 
absolviert hat, befasst sich mit all-
gemeiner Dermatologie, Venero -
logie, Allergologie und ästheti-
scher Medizin.                     b.A. 

Innovative 
Technik. Mit 
dem LAVIEEN-
Laser lässt sich 
eine Vielzahl von 
Hautproblemen, 
u.a. Melasma 
oder (Akne-) 
Narben, sanft 
und effizient 
behandeln - für 
sichtbar jüngere 
und porenfreie 
Haut.

Kompetente 
Beratung.  
Dr. Patricia Con -
valexius bietet 
ein breites 
Spekt rum medi-
zinischer 
Leistung an.

Waldorf Adventbasar im Maurer Schlössl
Freitag, 28.11. von 17 bis 22 Uhr 
und Samstag, 29.11. von 10 bis 
18 Uhr. 
Musikalische Eröffnung und fei -
erlicher Beginn am Freitag um 
17:00 Uhr und am Samstag um 
10:00 Uhr im Großen Festsaal der 
Schule.  
Es erwarten Sie feine Kost -
barkeiten und allerlei Dinge, die 
Freude machen: Schönes aus 
Glas, Holz, Filz, Papier, Seide, 
Leinen, Keramik, Wolle, … , 
Stoffe, Kerzen, Kekse, Leb -

kuchen, Bücher, Puppen, Engel, 
Schmuck, Düfte, Öle, Kosmetik, 
Gewürze, Honig und vieles mehr. 

https://www.waldorf-mauer.at

Schenken Sie einen Gesangsstunden-Gutschein!

Sonntag, 30. 11. 2025, 16:30 
Pfarrsaal St. Erhard-Mauer, 
Endresstraße 117, 1230 Wien 
Karten und Infos:  

https://hudlergrube.com 
Veranstalter: Rubat.o - Verein zur 
Förderung von freier klassischer 
Musik 

Renate Hudler spielt Chopin, 
Clara und Robert Schumann, 
Brahms u.a. Sie können einen 
besonderen Klavierabend mit  
erleben: ein musikalischer Ge -

nuss für alle Liebhaber der 
Romantik. Auf dem Programm 
stehen Chopins 2. Ballade und 
eine Auswahl seiner Etüden und 
Klaviermusik von Robert und 
Clara Schumann, Fanny Men -
delssohn und Brahms.  
Karten sind im Vorverkauf erhält-
lich! 
Ein Teil der Einnahmen wird 
zugunsten der Pfarrcaritas ge -
spendet. 
Hören sie auch unseren Podcast 
mit Renate Hudler: Episode 89 
auf https://bezirkspodcast.at 

Klavierabend im Zeichen der Romantik

8. Hundeweihnachtsmarkt: 29.-30. November und 6.-7. Dezember 2025 
jeweils 10:00-18:00 Weingut & Heuriger Steinklammer, Jesuitensteig 28, 
1230 Wien https://www.hundeweihnachtsmarkt.at 
Hören Sie auf https://bezirkspodcast.at Episode 100 unser Gespräch mit 
der Organisatorin Sabina Buchner-Rohringer. 
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WAS IST LOS AM GEORGENBERG?

Das Krippenspiel in der Wo -
trubakirche ist ein ganz besonde-
res Ereignis, das mit viel Herzblut 
und Kreativität vom engagierten 
Organisationsteam gestaltet wird.  

Das Stück wird jedes Jahr neu 
geschrieben und liebevoll auf die 
Mitwirkenden abgestimmt – so 
entsteht ein lebendiges Spiel, das 
die Vielfalt und Talente der Kinder 
und Jugendlichen zwischen 2 und 
18 Jahren sichtbar macht.  

Un terstützt wird das Projekt von 
Diakon Hubert Keindl, der mit 
liturgischen Sequenzen eine spiri-
tuelle Tiefe einbringt und die 
Verbindung zur Weihnachtsbot -
schaft stärkt. 

Die Proben finden stressfrei und 
mit viel Freude während der 
Sonntagsmesse statt. Dabei ver-
wandelt sich die Kirche in einen 
Ort der Vorfreude, des gemeinsa-
men Lachens und der kleinen gro-
ßen Bühnenmomente. Die Kinder 
wachsen spielerisch in ihre Rollen 

hinein, getragen von der liebevol-
len Atmosphäre und dem respekt-
vollen Miteinander. 

Die ca. 40-minütige Aufführung 
selbst ist magisch: Die Aufregung 
der Kinder, das erwartungsvolle 
Leuchten in ihren Augen und die 
gespannte Aufmerksamkeit der 
Gemeinde schaffen eine berühren-
de Stimmung. Wenn schließlich 
das Lied „Stille Nacht“ erklingt, 
wird es still in der Wotrubakirche 
– ein Moment der Besinnung, der 
die Herzen öffnet und die 
Weihnachtsfreude spürbar macht. 
Ein Krippenspiel, das verbindet, 
berührt und lange nachklingt. 

Katharina Lackner 

Aufführung des Krippenspiels 
am 24. Dez. um 16.00 Uhr 

Wotrubakirche,  
Ottilingerplatz 1, 1230 Wien 

Dieses Buch ist ein Notschrei der 
vaterlosen Generationen. Das 
Herz dieses Romans wurde für 
alle geschrieben, die unter Hoff -
nungslosigkeit, Depres sio nen und 
der bangen Unge wissheit des 
Lebens leiden. 
„Das Leben ist schön!“ Dieser 
Spruch wird zu dem Leitfaden 
dieses Romans, als der freche 
melancholische Karl den obdach-
losen Friedl kennenlernt.  

https://www.markklenk.com 
Hören sie auch unseren Podcast 
mit Mark Klenk: Episode 36 auf 
https://bezirkspodcast.at

Neuer Roman von Mark Klenk

FZA organisiert zahlreiche Veranstaltungen
Lesen Sie auf der Website 
https://fza.or.at über die vielfälti-
gen Aktivitäten dieses überaus 
engagierten Vereins. Merken sie 
sich schon jetzt den “Black 
Friday” im Klaviersalon Atz -
gersdorf mit dem Jörg Seidel Trio 
am  13. März 2026 , 19:00 – 
21:00 Uhr vor. 
Gewidmet ist dieser Abend Nat 
King Cole, der am 17. 3. seinen 
107. Geburtstag gefeiert hätte. 
Zu diesem Anlass präsentiert die 
Band einen Querschnitt der größ-
ten Erfolge dieses Ausnahme -
musikers: 

Unvergessliche Jazz-Evergreens 
wie L.O.V.E., Smile, Stardust, 
Mona Lisa, Route 66 u.a. 
Eintritt: 20 Euro/15 Euro 
FZA-Mitglieder: 10 Euro 
Hören Sie auch unseren Podcast 
mit Monika Kaltenecker auf 
https://bezirkspodcast.at Epis. 45 
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Kalkstein – idealer Boden für 
Föhren. Nördlich davon entstand 
Sandstein, auf dem der typische 
Mischwald des Wienerwaldes 
gedeiht, der rund vier Fünftel sei-
ner Fläche ausmacht. Oben ange-
kommen, genießt man nicht nur 
den herrlichen Blick auf Kalks -
burg (Kalk!), sondern kann über 
einen wunderschönen Ser pen -
tinenweg durch den Föhren wald 
Richtung Klausen absteigen.  
Dort kommt man an einem Kalk -
riff vorbei, in dem sich deutlich 
Muschelabdrücke erkennen las-
sen. Geht man die Klausen wieder 
hinauf, erreicht man den ehemali-
gen Parkplatz mit dem Denkmal 
für Ing. Hannes Minich, der zahl-
reiche Grün räume in Wien geret-
tet hat.  
Erstaunlich ist, dass dieses heute 
so beliebte Naherholungsgebiet 
vor wenigen Jahrzehnten noch 
militärisches Sperrgebiet war. 
Selbst der Pappelteich – ein 
Nationalheiligtum vieler Maure -
rinnen und Maurer („Mauer liegt 

Wenn man durch den Maurer 
Wald geht, stößt man vielerorts 
auf geschichtsträchtigen Boden. 
Unsere Wanderung beginnt an der 
Ecke Weixelbergergasse und 
Rudolf-Waisenhorngasse. Blickt 
man von dort in Richtung 
Rodauner Bergkirche oder Burg 
Perchtoldsdorf, steht man genau 
an jenem Ort, wo vor rund 12 
Millionen Jahren die Küste eines 
tropischen Meeres verlief. 
Mathias Harzhauser vergleicht in 
seinem Buch „Wo die Mammuts 
grasten“ diesen Ort mit Dubai: 
“45°C, kein Wind, das Meer bie-
tet keine Abkühlung – doch der 
Anblick ist traumhaft. Schnee -
weißer Strand, soweit das Auge 
reicht, strahlend blaues Wasser, in 
dem das Sonnenlicht glitzert. Im 
seichten Meer konnte man unbe-
sorgt schwimmen: Es gab keine 
Haie, keine Seeigel und keine 

Aus dem Archiv 
der Maurer Heimatkundler

EDLMOSER, M. Lange G.123, 
Tel. 889 86 80,  -16.11. Mo - Fr ab 
16.00 h, Sa., So. u. Feiertag ab 14 h 
https://edlmoser.at/ 
GRAUSENBURGER, Maurer Lange 
G. 101a, Tel. 888 13 54,  17.11.-7.12.  
tgl. 11.30-24.00 h  
HOFER, Maurer Lange Gasse 29,  
Tel. 888 73 80, -23.11. Mo-Sa ab 14.30-
23.00, So u. Fei 11.00-23.00 Uhr 
LENTZ, Maurer Lange Gasse 78,  
Tel. 888 52 62,  16.10.-2.11. Mo - So ab 
11.30 Uhr 
LINDAUERHOF, Maurer Lange 
Gasse 83, Tel. 888 51 72, Aufsperrzeiten: 
5.-21.12. Di.-So. 10-23 Uhr 
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,  
Tel. 0664 137 96 94,  nur noch 
Flaschenweinverkauf ab Hof. 

H E U R I G E N I N F O
STEINKLAMMER, Jesuitensteig 
28, Tel. 888 22 29,  29.11.-14.12. Di - 
Do,  15-23h,  Fr.-So.  12-23h 
http://www.heuriger.co.at 
WEINDORFER, Maurer Lange G. 37, 
Tel. 8887161, -8.12. täglich 11-23  Uhr 
WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143, 
Tel. 8885560,  Mi - Fr. ab 13.00 h,  
Sa/So/Feiertag ab 11.30 h, Mo + Di 
Ruhetag (außer Feiertag) -21.12.  
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9,  
Tel. 8891318, Mo- Sa: 16:00 – 23:00,  
So: Ruhetag -22.11.,  3-20.12. 
https://www.zahel.at

Mauer“. Gleich im ersten Heft 
gibt es einen Beitrag über das 
Barackenlager der Luftnach -
richten truppe, der einen guten 
Eindruck von der damaligen 
Anlage vermittelt. Folgt man dem 
Weg bis zum Parkplatz – heute 
begrünt und durch aufgeschüttete 
Schwellen strukturiert – und hält 
sich beim Biotop links, führt der 
Weg entlang des Weingartens. 
Hier sind noch Mauerreste von 
Flakstellungen zu erkennen, die 
sich einst über den ganzen Hang 
Richtung Rodaun erstreckten. So 
wandert man in wenigen Schrit -
ten von Zeug nissen eines 12 
Millionen Jahre alten Meeres zu 
Spuren des Zweiten Weltkriegs, 
der erst vor 80 Jahren en dete. 
Doch schon bald erinnert die 
Landschaft wieder ans Meer: Der 
Weg führt parallel zur ehemaligen 
Durchzugsstraße In der Klausen 
zur Himmelswiese. Hier fallen 
die prächtigen Föhren auf. Wie 
Hans Steiner in seinem Buch 
„Föhrenberge“ erklärt, bildete 
sich im Gebiet In der Klausen 

6

nässelnden Korallen, die das 
Badevergnügen trübten.”  
Dreht man sich nach rechts, sieht 
man den Eingang in den Wald, 
wo ein Mistkübel an einer Stange 
hängt. Schaut man die Stange 
genauer an, erkennt man ganz 
oben die Spuren einer früheren 
Tafel, wo stand: „Ruinengelände 
– Betreten verboten“. Das war in 
den sechziger Jahren der 
Lieblingsspielplatz vieler Baby -
boomer, die in den Ruinen des 
ehemaligen Ba rackenlagers der 
Luftnach richten truppe herum-
kletterten. Heute befindet sich 
dort nach wenigen Metern der 
große Parkplatz – einst der 
Kasernenplatz, der von Holz ba -
racken umgeben war.  

Auf https://mauer.at findet man 
unter Links die Zeitschrift „Der 
Blick in die Vergangenheit von 

MAUER ZEITUNG 
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RODAUN: 
BERANEK, Ketzergasse 429,  
Tel. 888 72 63, 5.-21.12. 
9.00-22.00  
DISTL, Ketzergasse 457-459,  
Tel. 889 98 98, -23.11. 
https://www.weinbau-distl.at, nur Sa 
ab 15, und So/Fei ab 14

Geschichte im Maurer Wald

27. Winzerpunschhütte am Maurer Hauptplatz 2025/26 
Do. 27.11.: ab 17 Uhr, Fr. 28.11. ab 17 Uhr, Sa. 29.11. ab 16 Uhr, So. 30.11. 
ab 15 Uhr, Do. 4.12.: ab 15 Uhr, Fr. 5.12. ab 17 Uhr, Sa. 6.12. ab 16 Uhr, So. 
7.12. ab 15 Uhr, Mo. 8.12. ab 15 Uhr, Do. 11.12.: ab 17 Uhr, Fr. 12.12. ab 
17 Uhr, Sa. 13.12. ab 16 Uhr, So. 14.12. ab 15 Uhr, Mi. 17.12.: ab 16 Uhr, 
Do. 18.12. ab 17 Uhr, Fr. 19.12. ab 17 Uhr, Sa. 20.12. ab 16 Uhr, So. 21.12. 
ab 15 Uhr, Mo. 22.12. ab 17 Uhr, Di. 23.12. ab 16 Uhr, Fr. 26.12. ab 15 Uhr, 
Sa. 27.12. ab 16 Uhr, So. 28.12. ab 15 Uhr, Mi. 31.12. ab 17 Uhr, Do. 1.1. ab 
15 Uhr, Fr. 2.1. ab 17 Uhr, Sa. 3.1. ab 16 Uhr, So. 4.1. ab 15 Uhr, Mo. 5.1. ab 
17 Uhr, Di. 6.1. ab 15 Uhr.    

Ein Kalkriff mitten im FöhrenwaldFöhren auf Kalkboden

Einst war hier ein Meer wie in Dubai Versteckte Mauerreste der Stellungen
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Gesetzliche Erwachsenenvertretung, Vorsorgevollmacht 
Wenn eine Person u.a. ihre Angelegenheiten aufgrund psy-
chischer Krankheit oder vergleichbarer Beeinträchtigung 
ihrer Entscheidungsfähigkeit nicht ohne Gefahr eines Nach -
teils für sich selbst erledigen kann und keine Vorsorge -
vollmacht hat, kann eine gesetzliche Erwachsenen -
vertretung eingerichtet werden. Ein gesetzlicher Erwach -
senen vertreter ist ein nächster Angehöriger, dazu zählen 
bspw. die Eltern, volljährige Kinder und der Ehegatte. Der 
gesetzliche Erwachsenenvertreter ist prinzipiell umfassend 
zur Vertretung berechtigt. 
Neben der gesetzlichen gibt es die gewählte sowie die gerichtliche Erwachsenenvertretung. All den drei 
Arten der Erwachsenenvertretung ist gemein, dass der jeweilige Vertreter der gerichtlichen Kontrolle 
unterliegt. Diese umfasst u.a. eine jährliche Berichtspflicht sowie eine laufende Rechnungslegungspflicht 
des Vertreters an das zuständige Gericht. 
Eine gesetzliche Erwachsenenvertretung ist nicht notwendig, wenn eine Vorsorgevollmacht errichtet wur-
de. Die Vorsorgevollmacht bietet die Möglichkeit, zu einem Zeitpunkt, zu dem noch die erforderliche 
Entscheidungsfähigkeit besteht, eine Person des Vertrauens in bestimmt zu bezeichnenden Angele -
genheiten mit der künftigen Vertretung zu beauftragen. Sie kann u.a. vor einem Notar höchstpersönlich 
und schriftlich errichtet werden und wird erst wirksam, wenn der Vollmachtgeber die Entscheidungs -
fähigkeit verliert. Die im Rahmen der Erwachsenenvertretung vorherrschende gerichtliche Kontrolle 
besteht bei einer Vorsorgevollmacht grundsätzlich nicht. 
Ihr Notariat am Maurer Hauptplatz berät Sie zu diesem Thema gerne persönlich!

am Pappelteich, und rundherum 
liegt Österreich“) – wurde einst 
als Militärschwimmbecken einge-
mauert und ist bis heute dadurch 
etwas verunstaltet. Es ist Be -
zirksvorsteher Gerald Bischof zu 
danken, dass dieses Wahrzeichen 
Mauers nicht längst öd und ausge-
trocknet ist, hat er doch kurzer-
hand eine Wasserleitung verlegen 
lassen, um immer für einen pas-
senden Wasserstand zu sorgen.  
Wer mag, kann kurz zum 
Pappelteich gehen oder gleich den 
Weg Richtung Gasthaus Zur 
Schießstätte nehmen. Dabei 
kommt man an der Antonshöhe 
vorbei, einem weiteren histori-
schen Meilenstein im Maurer 
Wald. Ein Blick in die Büsche 
rechts vor der Antonshöhe lohnt 
sich: Dort sind noch Reste der 
einst imposanten Bildereiche zu 
sehen. Sie erinnern daran, dass 
auch der größte Baum irgend-
wann zerfällt – und dass der 
Baumkult, ursprünglich ein kelti-
scher Brauch, von der christlichen 
Kirche übernommen wurde. 
Hinter der Antonshöhe steht heute 
die neue Bildereiche. Noch ist sie 
nicht so prächtig wie die alte, 
doch die Tradition des Baumkults 
lebt fort. An der alten Bildereiche 
hing einst ein großes Bild, angeb-
lich von Kaiserin Elisabeth gestif-
tet. Sie soll mehrfach die 
„Waldandacht“ besucht haben. 
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Öffentlicher Notar Dr. Tschernutter & Partner, am Hauptplatz, gibt Antwort:

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 7, Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68 
Email: notar@tschernutter.co.at    www.tschernutter.co.at

Daher wurde der Weg entlang der 
ehemaligen Kasernenmauer (bei 
der Hundewiese) damals Elisa -
beth allee genannt. Wer kurz nach 
der ehemaligen Waldandacht zur 
Antonshöhe vom Weg links 
abzweigt, gelangt in eine noch tie-
fere geologische Vergangenheit. 
Folgt man dem steilen Weg hin-
unter, sieht man rechts – heute 
stark verwachsen und verfallen – 
eine Juraklippe aus der Zeit vor 
190 bis 135 Millionen Jahren, als 
die Dinosaurier lebten (das Wort 
„Jura“ steckt auch in Jurassic 
Park). Bleibt man oben und folgt 
dem Weg links entlang der 
Geländekante, findet man rötliche 
Hornstein-Kiesel, die bereits in 
der Jungsteinzeit – vor etwa 7500 
Jahren – abgebaut wurden. Bleibt 
man unten und passiert die 
Juraklippe, gelangt man zur 
Abbruchkante eines alten 
Steinbruchs, der bis in die 1930er-
Jahre in Betrieb war. 1936 arbei-
teten dort noch zwölf Personen, 
1938 nur mehr vier. Kaum vor-
stellbar heute: Um 9 und 11 Uhr 
ertönte ein Pfiff – das Signal für 
eine Sprengung. Spaziergänger 
mussten sich hinter Bäumen in 
Deckung bringen!  
Außer Mittwoch und Donnerstag 
(Ruhetage) lohnt sich der Besuch 
des Gasthofs Zur Schießstätte. 
Hinter dem Haus erkennt man 
Erdwälle, die an den ehemaligen 

Schießplatz erinnern. Vor dem 
Gasthof gibt es ein Denkmal für 
Dr. Josef Bayer, den damaligen 
Direktor des Naturhistorischen 
Museums. Er leitete die Aus -
grabungen jener Steinzeit gräber, 
die man hier fand. Eines mit 
Erwachsenen, Kindern und ent-
sprechenden Beigaben. Den mei-
sten Maurerinnen und Maurern ist 
es wohl recht, dass daraus keine 
große Ausgra bungsstätte oder ein 
Steinzeit museum wurde. Man 
lässt die Toten ruhen – das gesam-
te Gebiet ist heute Schutzzone 
und Grabungen sind verboten. 
Geht man vom Gasthof zurück 
und biegt bei der großen 
Weggabelung links, dann bald 
wieder rechts ab, erreicht man das 
Gelände der ehemaligen Flieger -
abwehrkaserne, die nie fertigge-
stellt wurde. Manche Maurer 
Militärfreunde erzählen bis heute 
mit leuchtenden Augen von ange-
blichen Waffen, die in den weit-
läufigen Kellern verborgen sein 
sollen – ähnlich wie das sagenum-
wobene Gold der Nazis im 
Toplitzsee …  
Über hundert Jahre lang war 
Mauer vom Militär geprägt – dar-
auf weist auch die Kaserngasse 
hin, die einst die obere und untere 
Kaserne verband, sowie die 
geplanten Fliegerabwehrkaserne 
am Georgenberg. Umso schöner 
ist es, dass dort heute die Wo -

trubakirche steht – ein beeindruk-
kendes Friedenssymbol. Statt 
nach Flugzeugen, die man 
abschießen will, schaut man 
wenige Meter weiter Richtung 
Süden nun in den Himmel, um 
Sterne im Sternengarten zu beob-
achten. Folgt man der Anton-
Krieger-Gasse ein Stück bergab, 
gelangt man zum Eingang des 
heutigen Parkplatzes – einst 
streng bewachter Kasernenplatz. 
Die beiden mächtigen Säulen 
markieren die letzten Überreste 
des seinerzeit streng bewachten 
Eingangs. Über den Parkplatz 
kommt man schließlich wieder 
zum Ausgangspunkt dieses rund 
zweistündigen Spaziergangs 
durch den Maurer Wald – ein 
Gebiet, das vielleicht noch mehr 
Geheimnisse birgt als preisgibt 
Auf https://mauer.at finden Sie 
diesen Text mit zahlreichen Links 
zu hochauflösenden Bildern und 
weiterführenden Informationen – 
ein Beispiel dafür, wie sich 
gedruckte und digitale Medien 
sinnvoll ergänzen können. 
Für vertiefende Lektüre emp-
fehlen sich: 
– Thomas Hofmann & Mathias 
Harzhauser: Wo die Mammuts 
grasten 
– Hans Steiner: Föhrenberge 
Hören Sie auch die Podcasts mit 
den beiden: Episode 41 + 49 auf 
https://bezirkspodcast.at

Kompetent & 
verlässlich

https://www.bezirkspodcast.at 
EPISODE 16 
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WINTERTIPP: Immergrüne Sträucher (vor allem 
in Töpfen)  sollten Sie an frostfreien Tagen gie-
ßen, damit sie im Winter nicht vertrocknen und 
gesund in den Frühling kommen.

Elisabethallee entlang der MauerLetzte Reste der Bildereiche Die Juraklippe Bunker hinter der Wotrubakirche
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Wir danken unseren Förderern!
Förderer für 2024/25, (Einzah -
lungen von September 2024 bis 
Oktober 2025), 15 Euro mit 
Namen, darüber mit Namen plus 
Betrag. Wir danken auch herzlich 
den anonymen Förderern. 
 
Kontoname:  
Verein zur Förd. der Kom -
munikation in Mauer  
Raiffeisenlandesbank (RLB) 
NÖ-Wien,  
IBAN AT82 3200 0000 1012 
1721 
Für Spenden ab 15 Euro schik-
ken wir Ihnen die vier Hefte 
2026 per Post zu (falls Sie keine 
Zeitung über die Feibra bekom-
men). Wenn Sie nur spenden 
wollen und keine Zusendung 
wünschen, da Sie die Zeitung 
über die Feibra bekommen, onli-
ne lesen, bei der Maurer Post, 
VHS oder Ordination Dr. Ayad, 
bzw. Liesinger VHS, Bezirks -
vorstehung, Liesinger Rathaus 
beim Portier oder Liesinger 
Bücherei selbst beheben, 
schreiben sie als Verwen -
dungszweck “keine Zu sen -
dung”. Im Sept. 2026 werden 
Sie in der Liste der Förderer 
genannt.  

Falls sie Fragen haben: Tel. 0699 
19 23 59 75 oder n-netsch@gmx.at 
Abrahamczik Erika u. Ing. Peter: 
35 €; Albrecht Anna Maria: 20 €; 
Alphart Dietlinde: 20 €; 
Angelmahr Kurt: 20 €; Arnold 
Friedrich: 30 €; Berger Dr. 
Manfred u. Dr. Ursula: 20 €; 
Beringer-Ermer Monika: 50 €; 
Bernhart Dr. Margot: 50 €; 
Birringer Ernst; Blöch Walter u. 
Gertrude: 20 €; Braun Renate: 30 
€; Derman Mag. Michael u. 
Dagmar: 20 €; Dorner Ingrid: 30 
€; Dworak Dr. Otmar u. Sylvia: 
20 €; Egghart DI Herwig u. 
Renate: 15 €; Ehn Otto; Elisabeth 
Bauer: 20 €; Fallheier Waltraud: 
50 €; Frei Christiane: 20 €; Frey 
Mag. Ursula: 40 €; Frohnwieser 
Mag. Gert: 30 €; Gabauer Johann: 
30 €; Gassner Jutta: 30 €; 
Grossmann Raimund: 30 €; Grüll 
Alfred: 20 €; Guenter Linhart: 25 
€; Gurnhofer Karl: 20 €; Hanslik 
Dr. Erhard: 30 €; Heimel Ing. 
Helmut: 20 €; Holly Ingeburg: 30 
€; Hubik Franz u. Gertrude; 
Humann-Sladek Eva; Ita Mag. 
Georg: 25 €; Jagsch Magdalena; 
Jaksch Helmut: 50 €; Jedlicka 
Hermine: 25 €; Jeglitsch Senta: 

30 €; Johann Mag. Dr. Felix u. 
Elisabeth: 30 €; Kammerer Eva: 
27 €; Kern Hans u. Renate: 25 €; 
Kiesling & Partner KG: 40 €; 
Kiesling Elisabeth: 35 €; 
Kitzinger Mag. Eva Maria: 30 €; 
Kohlmaier Dr. Herbert: 20 €; 
Kottas Heldenberg Dr. Alexander: 
80 €; Koudelka Maria: 20 €; 
Kozumplik Gertrude: 20 €; 
Kratochvil Christine u. Mag. 
Libor: 25 €; Kreillechner Stefanie 
Herbert: 20 €; Krenauer Dkfm. 
Herb. od. Chr.: 25 €; 
Krottendorfer Maria; Kunisch 
Dipl. Ing. Dr. Peter u. Mag. E: 25 
€; Lachinger Mag. Ferdinand; 
Lavicky Dr. Otto u. Eva: 30 €; 
Liebl Dr. Helmuth u. RENATE; 
Limpar Eva: 30 €; Lobner Dr. 
Friedrich: 20 €; Luig Christa: 20 
€; Manabe-Kaltschmidt Tomoko: 
80 €; Marko Mag. Helmut: 25 €; 
Mayerhofer Elfriede: 20 €; 
Mayerhofer Walter u. Margit: 20 
€; Misar Friederike: 30 €; 
Mitaroff Winfried: 20 €; Müller 
Silve: 20 €; Müller Silve: 20 €; 
Muth Josef u. Rosemarie: 20 €; 
Nehiba Emma: 20 €; Niedoba 
Heide: 20 €; Oroszi Mag. Ingrid; 
Österreicher Peter: 20 €; Pajones 
Ernst u. Michaela: 50 €; Pauliny 
Richard: 30 €; Pfaffel Helmut: 59 
€; Plescher Johanna: 55 €; 
Podingbauer Johanna: 35 €; Pukl 
Hedwig: 20 €; Rick Helga u. 
Wolfgang: 20 €; Rieger Gabriele: 
35 €; Rode Irene: 50 €; 
Rosenbusch Friedrich u. 
Anneliese: 25 €; Salat Rudolf: 50 
€; Sattler Pia: 30 €; Sauerborn 
Gerlinde: 20 €; Savel Daniela: 25 
€; Savel Daniela: 25 €; Schicht 
Franz u. Gertrud: 30 €; 
Schmeidek  Heinz u. Marion: 25 
€; Schmid DI Reinhard u. Mag. 
Ulrike: 25 €; Schmidt Veronika: 
20 €; Schubert Dr. Walter u. 
Christine: 20 €; Schwaighofer 
Mag. Eva Maria: 20 €; Sigmund 
Johannes u. Ing. Marcus: 25 €; 
Skoda Tuerk Dr. med. Renate: 25 
€; Spatzier Rosemarie: 20 €; Sperl 
Beatrix: 25 €; Steiner Karl u. 
Wilfriede: 30 €; Strieder Mag. 
Raimund: 50 €; Strutzenberger 
Peter u. Beatrix: 20 €; Svoboda 
Dkfm. Hans u. Sieglinde: 30 €; 
Svrcek-Seiler Dr. med. Gerhard: 
20 €; Tasch Christine u. Ing. 
Bernard: 25 €; Testory Eleonore: 
30 €; Thiel Mag. Michaela u. Jens 
Habenicht: 20 €; Thume Renate: 
20 €; Turczyn Hedda: 20 €; 

Turecek Margareta: 25 €; Vogl 
Renate: 30 €; Wagner KR DI. 
Fritz u. Herta: 25 €; Wallenböck 
Ing. Rudolf: 25 €; Wambacher 
Elisabeth: 20 €; Wambacher 
Erika: 50 €; Watzek Christian: 20 
€; Watzek Eva: 15 €; Wildner 
Sigrid u. Christian: 30 €; Wilhelm 
Gertrude: 35 €; Wochinz Eva: 20 

€; Zahn Dr. Stephan Karl: 30 €; 
Zinke Klara: 70 €. 
 
VIELEN DANK! 
 
Sollten Sie fälschlicher Weise nicht 
auf dieser Liste stehen, rufen Sie 
bitte an: Tel. 0699 19 23 59 75 oder 
schreiben Sie an n-netsch@gmx.at

Leopold-Zechner-Platz wird neu gestaltet!

Der Leopold-Zechner-Platz liegt 
in einem sehr belebten Bereich in 
Speising, direkt gegenüber der 
VHS Hietzing. Hier sind viele 
Menschen unterwegs, um einzu-
kaufen oder um in der VHS einen 
Kurs zu besuchen. Daher eignet 
sich dieser Platz wunderbar für 
eine klimafitte Neugestaltung. 

Woran wird gerade gearbeitet? 

- Die bereits vorhandene Baum -
scheibe wird vergrößert 
- Ein Trinkbrunnen mit Tiertränke 
- Sitzmöglichkeiten werden auf-
gestellt 
- Helle Granitpflasterung wird 
verlegt, damit sich der Platz nicht 

mehr so stark aufheizt 
- Schattige Sitzplätze durch die 
bereits vorhandenen Bäume 
„Viele Hietzingerinnen und 
Hietzinger wünschen sich mehr 
Sitzmöglichkeiten, um nach dem 
Einkaufen in den umliegenden 
Geschäften oder beim Spazieren -
gehen eine kurze Pause einlegen 
zu können. Diesem Wunsch kom-
men wir mit der klimafitten 
Umgestaltung des Platzes nach. 
Außerdem bringt die Neuge -
staltung auch eine Aufwertung 
fürs Grätzl.“, freut sich der stell-
vertretende Bezirks vorsteher 
Marcel Höckner über die 
Umsetzung. 

BVStv. Marcel Höckner freut sich über die Aufwertung unseres Grätzls!

https://hietzing.at ist seit Jahren 
die wichtigste Informations -
quelle, wenn es um Neuigkeiten 
aus Hietzing geht. 
Auf dieser Website gibt es 
Rubriken zu unterschiedlichen 
Themenbereichen wie Kinder 
und Familie, Sport und Freizeit, 
Essen und Trinken, Kunst und 
Kultur, Medizin und Gesundheit, 
Nahversorger und Unternehmer, 
Kalender mit allen Terminen und 
Bezirksgeschichte. 

Ein besonderes Service wird mit 
“Hietzinger Highlights per E-
Mail” geboten: Melden Sie sich 
an und erhalten Sie mindestens 
einmal pro Woche alle Neu -
igkeiten bequem per E-Mail! So 
erleben Sie die Bezirksschlag-
zeilen direkt aus erster Hand!  

https://hietzing.at

Highlights per E-Mail
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Unser Netzwerktreffen am 17. 
Okt. in der Ammersin Ge t rän -
kewelt Hietzing war ein großer 
Erfolg. Das haben wir dem Chef 
der Ammersin Getränke shops zu 
verdanken. Markus Betz hat die 
Rapid-Legenden Hans Krankl 
und Steffen Hofmann und die 
aktiven Rapid-Spieler Lukas 
Grgic und Paul Gartler eingeladen 
und damit für ein Hochgefühl bei 
allen anderen Gästen gesorgt. 

Neben dem Hype um die 
Prominenten blieb auch noch 
genug Zeit zum Netzwerken, 
waren doch Vertreter*innen der 
Wirtschaftskammer, der Bezirks -
politik und zahlreiche Geschäfts-
l  eute anwesend. 

Erstmals haben wir auch die 
Geschäftsleute der angrenzenden 
Orte Lainz und Mauer eingela-
den, da wir davon überzeugt sind, 
dass es nicht reicht, wenn man 
immer nur im engsten Umfeld 
Kontakte austauscht. 

Die Vision unseres Vereins 
“Unternehmer*innen Speising” 
geht weit über die Grenzen der 
einfachen Gewinnsteigerung für 
unsere Mitglieder. Wir wollen 
gemeinsam mit den Politike -
r*innen und der Bevölkerung mit-
helfen, dass sich alle in unserer 
Wohnumgebung wohl fühlen und 
gerne Zeit im Bezirk verbringen.  

Das kann aber nur gelingen, wenn 
wir uns etwas breiter aufstellen 
und auch mit dem Rückhalt der 
Leser*innen unserer Zeitung 
Ideen sammeln können, die dann 
vielleicht umgesetzt werden. 

Somit schließe ich wieder mit 
dem Aufruf, dass möglichst viele 
Geschäftsleute bei uns Mitglied 
werden sollten, wobei es keine 
Rolle spielt, wenn ihr Geschäft 
auch außerhalb von Speising 
liegt. Auf https://speising.info fin-
den Sie alle Infos.  

Ich wünsche Ihnen eine wunder-
schöne Weihnachtszeit! 

Herbert Hofmann, Samariterbund 
Obmann der IG Speising

https://facebook.com/einkaufeninspeising 
https://instagram.com/einkaufeninspeising

Das Kardinal König Haus in Lainz
Die Unternehmer*innen Spei sing 
freuen sich über ein sehr interes-
santes neues Mitglied: Das 
Kardinal König Haus hat ein mul-
tiprofessionelles Team mit ver-
schiedenen Landes- und Sprach -
hintergründen so wie Weltan -
schauungen und religiösen Be -
kenntnissen in unterschiedlichen 
Lebensfor men. Sie verstehen sich 
als Expert*innen für Erwachse -
nenbildung und für die Be glei -
tung persönlicher und sozialer 
Ent wicklungs- und Lern prozesse. 
Sie bekennen sich zu kontinuier-
licher Qua litäts entwicklung und 

arbeiten gemeinsam mit ihren 
Teil nehmenden und Gästen an der 
Weiterentwicklung der Angebote. 
Institutionen haben die Mög -
lichkeit, in diesem Haus ihre eige-
nen Veran staltungen durchzufüh-
ren, wo bei sie vom professionel-
len Team gern unterstützt werden. 
Kommen Sie am Samstag zwi-
schen 8 und 10.30 Uhr zum 
Frühstücksbuffet um 9.90 Euro. 
https://www.kardinal-koenig-haus.at 
Hören sie auf https://bezirkspodcast.at 
Episode 133 P. Helmut Schumacher SJ, 
der über seine Arbeit im Kardinal König 
Haus erzählt.
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Damals und heute von Ing. H. Zecha

Bildervergleich oben 
Der Beginn der Feldkellergasse am alten Bild ca. 1965 und aktuell. Häuser, die für uns schon immer dort stehen, 
waren da gerade im Bau. 
Altes Bild aus dem Internet / neues Bild Heimatrunde St.Hubertus (Zecha) 
Bildervergleich unten 
Die untere Speisingerstraße mit den Schienen der Dampftramway und somit ohne Oberleitung im Jahr 1900. Ein paar 
wenige Häuser sind aber noch erhalten. 
Altes Bild aus dem Internet / neues Bild Heimatrunde St.Hubertus (Zecha) 

Yoga für alle
Alltagsnah, wirkungsvoll & mit 
Herz! 
Mit YOGAVIBE zu mehr Ruhe, 
Kraft & Balance im Leben ... 
Inmitten von Alltags ver pflich -
tungen und Dauerstress schafft 
Yogavibe Eva Jankovsky einen 
Raum zum Innehalten und 
Durch atmen – im Studio, online 
oder direkt bei Ihnen im Büro. 
Das Angebot richtet sich an alle, 
die sich nach mehr Ausge -
glichenheit und Verbindung zu 
sich selbst sehnen – vom Yoga-
Neuling bis zur fortgeschrittenen 
Yogini. 
Neben dem Hatha-Yoga-Stun -
denplan gibt es auch: 
Günstige Online-Stunden, Privat -
ein heiten – individuell auf Sie, 
Ihre Familie oder Ihren Freun -
deskreis abgestimmt,  
Office-Yoga – direkt für Ihre 
Mitarbeiter in Ihrem Unter -
nehmen z. B. in der Mit tags -
pause, am Morgen oder nach 
einem stressigen Arbeitstag.  
KONTAKT:  
https://www.yogavibe.at 
E-Mail: office@yogavibe.at

Maurer_Zeitung_Nov_2025_Maurer_Zeitung_Feb_2012.qxd  10.11.2025  11:10  Seite 13



SPEISING 3        speising.info 
November 2025

Zentralgebäude für Klinik Hietzing
Die heutige Klinik Hietzing ist 
das Erste von der Gemeinde Wien 
erbaute (1913) und verwaltete 
Wiener Spital. Im Laufe dieser 
über 100 Jahre hat sich die beste-
hende Pavillonstruktur überholt 
und es wird bis 2039 ein moder-
nes Zentralgebäude entlang der 
Hermesstraße entstehen. Dort 
werden alle medizinischen Lei -
stungen inklusive zentraler Not -
aufnahme und Erstver sor gungs -
amublanz unter einem Dach vor-
zufinden sein. Zum Entwurf 
gehören neben moderner Medizin 
viel Tageslicht, viel Grün und vie-
le Freiräume. Der große Vorteil 
ist, dass zukünftig alle Leistungen 
unter einem Dach stattfinden und 
die Fahrten zwischen den Pa -
villons wegfallen. Gemeinsam 
mit der Klinik Ottakring wird die 
Klinik Hietzing die Ver sor -
gungsregion West bilden. 
„Wir können mit diesem Neu -
bauprojekt sowohl die Gesund -
heitsversorgung in Hiet zing und 
auch darüber hinaus für die näch-
sten Jahrzehnte sichern als auch 
die Arbeitsplätze im Bezirk erhal-
ten. Sehr positiv ist außerdem, 
dass die Versorgung in gewohnter 

Qualität aufrecht bleibt, da bei 
laufendem Krankenhausbetrieb 
gebaut wird.“, freut sich der stell-
vertretende Bezirksvorsteher 
Marcel Höckner (SPÖ) über die-
ses Projekt. 

Das denkmalgeschützte Gebäude-
Ensemble beim Haupteingang 
rund um den Rolandbrunnen 
bleibt bestehen und auch die 
öffentlichen Durchwegung für die 
Bevölkerung bleibt erhalten. 

BVStv. Marcel Höckner mit 
Gesundheitsstadtrat Peter Hacker 
in der Klinik Hietzing.

BVStv. Marcel Höckner gratulierte 
Markus Betz (l.) und Michael Sanoll 
zur großartigen Neugestaltung der 
Ammersin Getränkewelt Hietzing, 
Speisinger Straße 31. Siehe das 
Inserat auf der Titelseite.

Sie machen schon lange vor, wie 
Netzwerken geht: Christian (l.) und 
Andrea Zinkl (Textilreinigung Zinkl) 
und Markus Beisteiner (Raumaus -
stattung Beisteiner). Siehe die 
Inserate auf S. 2 und 3.

Elisabeth Müllner (Kicher erbse) 
begrüßt Markus Mertl (Inserat S. 4).

Die Unternehmer*innen Speising sorg -
ten für ein ausgezeichnetes Buffet.

Tolles Team mit den aktiven Rapid-Spielern Lukas Grgic und Paul Gartler. Alle 
Fotos: https://www.speising.info/netzwerktreffen-der-unternehmerinnen-speising
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Erfolgreiches Netzwerktreffen 
der Unternehmer*innen Speising
Erstmals haben die Speisinger 
Geschäftsleute zu ihrem Netz -
werktreffen auch die Maurer und 
Lainzer Geschäftsleute eingela-
den, da sich das Netzwerken nicht 
nur auf die eigene Region 
beschränken sollte. 
So gab es Genuss und Freude bei 
der Weinverkostung und dem 
Late-Night-Shopping der Geträn -
kewelt Ammersin Hietzing. 
Der Gastgeber Ammersin Ge -
tränkewelt Hietzing präsentierte 
nicht nur hervorragende Weine, 
sondern warteten mit Specials 
Guest auf. Markus Betz, Chef 
aller Ammersin-Stores lud von 
Rapid die Fußballlegenden Hans 
Krankl und Steffen Hofmann 
sowie die aktiven Spieler Lukas 
Grgic und Paul Gartler zum gesel-
ligen Abend. Neben Gabriele 
Taschler von der WKO im Bezirk 
durften wir auch folgende 
Persönlichkeiten der Bezirks -
vertretung begrüßen: BV.Stv. DI 
Thomas Gerstbach (ÖVP), 
BVStv. Mag. Marcel Höckner 
(SPÖ), Klubobfrau Alexandra 
Steiner (Grüne) und Johannes 

Bachleitner (NEOS). Auch die 
Familie Ammersin war mit He -
lene Fritsch und der Ge -
schäftsführerin Sigrid Wie gand 
vertreten. 
Ein sehr netter Abend mit guten 
Gesprächen, neuen Kontakten, 
Anregungen und Ideen. 
Ein großes Dankeschön auch an 
Michael Sanoll und sein Team 
von Ammersin Getränkewelt 
Hietzing, Speisinger Straße 31. 
Sehen Sie hier zahlreiche Fotos 
dieser Veranstaltung wunderbar 
ins Bild gesetzt von  
https://gregor-hoheneder.com 

Hören sie bitte auch unseren 
Podcast mit Markus Betz: 
Episode 23 auf  

https://bezirkspodcast.at  

Familie Ammersin: Helene Fritsch 
und ihre Tochter Sigrid Wiegand.

Obmann Herbert Hofmann mit 
Alexandra Steiner (GRÜNE) und 
Trauerrednerin Mona Halvax (r.).

BVStv. Thomas Gerstbach (ÖVP) 
begrüßte Gabriele Taschler von der 
WKO im Bezirk.

Grafik-Designerin Heidi Kroll (l.), die 
den medialen Auftritt gestaltet, mit 
Gabriele Taschler von der WKO.

Sie zauberte Hans Krankl ein 
Lächeln ins Gesicht: Margareta 
Tomic vom Ballonwerk.

Mag. Christine Wundsam von der 
Lernwerkstatt mit Hans Krankl und 
Steffen Hofmann.

Obmann Herbert Hofmann mit 
Bezirksrat Johannes Bachleitner 
(NEOS)
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Erfolgreiches Netzwerktreffen bei Ammersin
Lesen Sie auf Seite 6 ...
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Hören sie auf https://bezirkspodcast.at Episode 133 
P. Helmut Schumacher SJ, der über seine Arbeit im 
Kardinal König Haus erzählt. Siehe Seite 5.

Hans Krankl mit dem Gastgeber Markus Betz (links) und dem Obmann der 
Unternehmer*innen Speising Herbert Hofmann beim sehr erfolgreichen 
Netzwerktreffen am 17. Okt.. 2025. Siehe Seite 2 und 3.

WWW.AMMERSIN.AT

AMMERSIN GETRÄNKEWELT IN SPEISING 
Speisinger Straße 31; 1130 Wien 
MO-FR: 9:00 - 18:00 Uhr, SA: 8:00 - 12:30 Uhr 

Getränkevielfalt vom Feinsten finden Sie in der Ammersin Getränkewelt: 
Klassiker ebenso wie Raritäten und Exklusives - Getränke für jeden Geschmack!

GETRÄNKE AUS LEIDENSCHAFT SEIT 1897

Hören Sie auf https://bezirkspodcast.at Episode 
130 Eva Jankovsky. Sie hat die Ausbildung zur prä- 
und postnatalen Yogalehrerin. Siehe Seite 4.
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